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Status:
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Antrag der CDU-Fraktion - Anpassung der Aufwandsentschädigung für 
den ehrenamtlichen Einsatz der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadt Crivitz (Stiefelgeld)

Fachbereich:

Sachbearbeiter/-in: 

Zentrale Dienste
Frau Ohl

 Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin
Stadtvertretung der Stadt Crivitz (Entscheidung) 23.08.2021

Sachverhaltsdarstellung:
Frau Karina Reinke, Fraktionsvorsitzende CDU, hat am 09.08.2021 einen Antrag zur 
Aufnahme auf die Tagesordnung gemäß § 29 Abs. 1 Kommunalverfassung M-V i.V.m. § 4 
Abs. 1 Geschäftsordnung der Stadt Crivitz eingereicht. 
 
Der Antrag mit sachlicher Darstellung/Begründung ist Anlage zum Beschluss.
 
  

Finanzielle Auswirkungen:
Siehe Antrag  

Anlage/n:
Antrag der CDU-Fraktion  

Beschlussvorschlag:
Siehe Antrag  
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                                                                                        Christlich Demokratische Union Deutschlands 
                                                                                                            Fraktion der Stadtvertretung Crivitz 
 

         Vorsitzende:  Karina Reinke 
                                                                                                                     

  Vorlage-Art:    Antrag                          
 

  
 

  

Betreff: „VII-31/2021/BV-23 Anpassung der Aufwandsentschädigung für den 

ehrenamtlichen Einsatz der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 

Crivitz (Stiefelgeld)“ 

Status: öffentlich Vorlage-Art: Beschlussentwurf 
 

Verfasser: CDU Fraktion Bearbeiter/-in:     FV / FGF 

Drs. Nr. VII-31/2021/BV-23 
 

Datum:           09.08.2021  

Beratungsfolge (Zuständigkeit)                           Gremium                                  Sitzungstermin  
 

Entscheidung                                                    Stadtvertretung der Stadt Crivitz        23.08.2021 

 
 

 

 

 
 
 

 

 
Sachliche Darstellung/Begründung: 
 
In § 4 (1) der Feuerwehrentschädigung-VO (FwEntschVO M-V) vom 28. November 2013 besteht für die oberste 
Dienstbehörde (hier: Stadtvertretung) die Möglichkeit, von den Aufwandsentschädigungen entsprechend der 
VO in Ausnahmefällen abzuweichen.  
 
Gründe für diese Ausnahme sind für die Feuerwehren der Stadt Crivitz: 
 
-Einsatzhäufigkeit ( steigend seit den letzten Jahren) 
-höhere Anforderungen an die Ausstattung und Technik 
-FFW Crivitz = Schwerpunktfeuerwehr mit überregionalen Aufgaben und Anfahrwegen 
 
Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der freiwilligen Feuerwehren der Stadt Crivitz übernehmen enorm wichtige 
Aufgaben und sind daher für den Brandschutz unbedingt erforderlich. Die Feuerwehrmänner und -frauen 
riskieren bei Ihren Einsätzen regelmäßig ihr Leben (so auch Anfang des Jahres 2021 bei einem Hausbrand in 
Crivitz). Auf Grundlage der beschlossen FwAufwEntschSatzung der Stadt Crivitz vom 14.10.2019, erhalten 
unsere ehrenamtlichen Kameraden von Crivitz und den Ortsteilen eine kleine Entschädigung in Form des 
Stiefelgeldes. Seit 01.01.2020 beträgt das Stiefelgeld 10,00 € pro Einsatz. Dieser Betrag ist schon lange nicht 
mehr ausreichend, aufgrund der o.g. Gründe. 
Auch auf Grund der gestiegenen Inflationsrate voraussichtlich 3,8% Deutschlandweit (Juli 2021) ist eine 
Anpassung der Entschädigung notwendig. Mit der Rückkehr zum normalen Mehrwertsteuersatz von 19 %  
(vorher 16 %), der Einführung des nationalen CO2-Preises für Verkehr und Heizen stiegen die  Preise für Benzin 
und Diesel im bisherigen Jahresverlauf 2021 schon um knapp 18 Prozent. Unsere Feuerwehrmänner und – 
frauen fahren bei Alarmierung bis zum Feuerwehrstützpunkt mit dem eigenen PKW. 
Die Abgeordneten und sachkundigen Einwohner der Stadt Crivitz  erhalten pro Sitzung 40,00 € Sitzungsgeld!   
  

 
Beschlussentwurf:    

Die Stadtvertretung Crivitz beschließt die Zahlung eines Auslagenersatzes (Stiefelgeld), dass für 
jeden Einsatz gezahlt wird, von 10,00 EUR auf 25,00 EUR ab dem 01.10.2021 zu erhöhen. Als 
Teilnahme gelten der tatsächliche Einsatz des Kameraden, sowie die Bereitstellung im Gerätehaus.  

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
   

Nein 

  
 
x Ja (mit Erläuterung) 
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Erläuterung: 
 
Die finanziellen Auswirkungen des Antrages sind überschaubar. Der finanzielle Aufwand beträgt zusätzlich 
13.500,00€ pro Jahr. Zur Deckung und Kompensation dieser finanziellen Aufwendungen steht ein Gesamtbetrag 
von 249.899,00€ im Haushalt durch Einsparung und zusätzlichen Zuweisungen zur Verfügung und kann 
anteilmäßig zur Deckung herangezogen werden. 
 
- Im Einzelnen die Amtsumlage 
Im Haushaltsplan der Stadt Crivitz ist eine Ausgabe für die Amtsumlage von 15%  am 23.02.2021 beschlossen 
worden in der Höhe von 760.400,00€ (Teilergebnishaushalt 2021, Produkt 61100,Sachkonto 54422000) an 
Aufwendungen. Tatsächlich wurde aber die Amtsumlage für das Jahr 2021 auf 12% der 
Umlagenberechnungsgrundlage also  608.301,00 € (Ergebnishaushalt 2021, Kontenkl.4/Kontogr.40,Sachkonto 
41620000) festgesetzt im Haushalt des Amtes Crivitz und am  24.02.2021 beschlossen. Somit ergibt sich eine 
Ersparnis für die Stadt Crivitz von ca. 152.099,00€. Diese  Ersparnis ist im Haushalt 2021 der Stadt Crivitz noch 
nicht verplant und kann somit anteilmäßig zur Deckung der Unterstützungshilfe herangezogen werden.  
 
- Im Weiteren Zuweisung  
 
Des Weiteren sind im Haushalt der Stadt Crivitz 2021 Erträge eingeplant im Teilergebnishaushalt 2021,    Produkt 
61100 (Steuern, allg. Zuweisungen und allg. Umlagen) sind im Sachkonto 41442000 (Zuweisungen und 
Zuschüsse für lfd. vom Land) ein pauschaler Ausgleich Gewerbesteuermindereinnahmen in der Höhe von ca. 
97.800€ eingeplant.  
Somit ergeben sich als  zusätzliche Zuweisungen /Erträge in Höhe von ca.  97.800€ vom Land, welche ebenfalls 
herangezogen werden können. Diese Mittel werden voraussichtlich ab dem Monat Juli  benannt und dann im 
Haushaltsjahr zur Verfügung stehen. Diese Zuweisung ist im Haushalt 2021 der Stadt Crivitz noch nicht verplant 
und kann somit anteilmäßig zur Deckung ebenfalls herangezogen werden. 
 

- Gesamt  
 

Insgesamt stehen somit aus der Ersparnis der Amtsumlage in Höhe von ca. 152.099,00€ und die pauschaler 
Ausgleich Gewerbesteuermindereinnahmen in Höhe von ca.  97.800€ zur Verfügung. Gesamt ergibt sich ein 
Betrag durch Einsparungen und zusätzlichen Zuweisungen in Höhe von 249.899,00€ im Haushalt. 
 

Der Haushalt der Stadt Crivitz wurde am 23.02.2021 beschlossen und mit folgender Aussage belegt.“ Sowohl im 
Planjahr als auch in den Haushaltsfolgejahren 2022 und 2023 ist ein Ausgleich im Ergebnishaushalt gegeben. 
Die Stadt Crivitz kann im laufenden Bereich des Finanzhaushaltes ausreichend liquide Mittel vorhalten, um im 
Planjahr einen Haushaltsausgleich darzustellen.“  
 
Da die Stadt Crivitz somit über einen ausgeglichenen Haushalt verfügt, aber trotzdem finanzielle Spielräume 
vorhanden sind für zusätzliche Aufwandsentschädigungen, die im Haushaltsplan in dieser Höhe nicht 
veranschlagt sind, ist ein Beschluss einer Nachtragshaushaltssatzung erforderlich. 

 
 
 

 
Anlage/n:  
 

 
 
            
 
 

 
 
 
 
 
  
 
        

                    09.08.2021 
Datum: _________________                              Antragsteller:    _____________________ 
 

                                                                                                                  Unterschrift 
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